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POLSKA first 
Über die polnische Krise 
 
 
Was ist los in Polen? Fünfzehn Autorinnen und Autoren aus Polen und 
Deutschland analysieren die gegenwärtige Krise des wichtigsten EU-
Landes im Osten Europas. 
 
Am 1. Mai 2004 trat Polen der Europäischen Union bei. Wer erinnert sich 
nicht an die Begeisterung im Nachbarland, an die Freudenausbrüche und die 
überschwänglichen Glückwünsche, die zwischen Freunden und Freundinnen 
in Warschau und Berlin hin und her gingen?  

Keine 15 Jahre später ist es aus mit der Europabegeisterung der polnischen 
Nachbarn. Jetzt wird der Machthaber in Warschau, der Vorsitzende der Re-
gierungspartei PiS Jarosław Kaczyński, mit den Worten zitiert, Europa sei 
keine Chance mehr, sondern eine Gefahr. Eine Gefahr für wen?  

Im Sommer 2017 gingen in Polen Tausende auf die Straße, um sich gegen 
das zu wehren, was im Namen der „De-Europäisierung“ geschehen sollte. Die 
Flugschrift POLSKA first versucht Antworten auf die Frage zu finden, wie es 
dazu kommen konnte, dass eine Partei das Land zu einem „Obrigkeitsstaat“ 
umbaut, wie es der Warschauer Politologe Klaus Bachmann in seinem Bei-
trag formuliert. POLSKA first gibt auf diese Frage nicht nur eine Antwort. Und 
einfache Antworten schon gar nicht. 
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